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Närrischer Worschtabend beim Radfahrerverein „ Edelweiß“ 
RVE Budenheim hatte eingeladen / Sascha Weil ist diesjähriger „Worschtkönig“ 

Budenheim. – Das alte Jahr war 
kaum zu Ende, die weihnachtliche 
Stimmung und Silvester noch in 
den Köpfen, startete der RVE be-
reits seinen alljährlichen „Närri-
schen Worschtabend“. 
Pünktlich um 19.11 Uhr ging es 
mit dem Einzug des farbenpräch-
tigen Musikzugs Rheingold Show 
& Brass Mainz, der Dallas Ehren-
garde und dem Komitee mit sei-
nem Sitzungspräsidenten Ralf 
Falkenstein los, der direkt in sei-
ner gewohnt charmanten, witzi-
gen und souveränen Art in ein 
vierfarbbuntes Programm überlei-
tete. 
Alexander Lang, als Gardist der 
Dalles-Ehrengarde, übernahm 
den schwierigen Einstieg als ers-
ter Redner, den er mit Bravour 
ausführte, gefolgt vom bekannten 
„Backstub-Sänger“ Peter Berg, 
der auf die musikalische Beglei-

tung vom ehemaligen Budenhei-
mer Jupp Quetscher setzte. Frank 
Schwarztrauber brachte reinen 
Kokolores mit und auch der Sohn 
des Sitzungspräsidenten, Jannick 
Falkenstein, ließ es sich nicht neh-
men, trotz starker Erkältung den 
Gästen näher zu bringen, wie 
man über das Tanzen die Frau 
fürs Leben kennen lernen kann, 
wenn man es nur geschickt an-
stellt.  
Die Mädels des Balletts „Dauer-
Power“ aus Finthen zeigten ihr 
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Können nach dem Motto „Bauer 
sucht Frau“ und der Sitzungsprä-
sident brillierte mit seinem mit 
spitzer Feder geschliffenen bzw. 
gesungenen Vortrag zu aktuellen 
Geschehnissen rund um die Bun-
despolitik. Natürlich durfte vor der 
Pause der Stimmungssänger Ste-
fan Persch nicht fehlen, der mit 
bekannten Songs und auch Ol-
dies dem Publikum ordentlich ein-
heizte. 
Nach der 33-minütigen Pause 

ging es schwungvoll mit dem 
Männerballett „Mann o Mann“ 
weiter, der beste Pizzabäcker aus 
Mainz, Ciro Visone, brachte die 
Lachmuskeln wieder auf Hoch-
touren, und auch Pit Rösch mit 
seinen altbekannten Stimmungs-
liedern war mit dabei. 
Die Mainzer Klinik-Athleten mit ei-
nem Beitrag über Asterix & Obelix 
zeigten ihr akrobatisches Können 
und der Gardekurier von der Frei-
schützen-Garde, Thomas Hei-
gert, wagte es noch einmal zu vor-
gerückter Stunde mit einem Pro-

tokoll. 
Zwischen all den Darbietungen 
durfte auch die Wahl des 
Worschtkönigs/der Worschtköni-
gin nicht fehlen. Zu schätzen war 
das Gewicht einer französischen 
Edelsalami. Der Sieger, Sascha 
Weil, schaffte dies fast „grammge-
nau“, und durfte die Wurst sowie 
einen passenden Rotwein ent-
gegen nehmen.  
Weiter ging es mit den Altrhein-
Stromern, sie brillierten mit unter-
haltsamen Musikbeiträgen, und 
die Mädels des Balletts „Fit for 
Dance” zeigten auch in diesem 
Jahr ihren Tanz mit akrobatischem 
Können. 
Die Tugendbolde übernahmen mit 
einem witzigen Beitrag aus der 
Steinzeit den Abschluss, so dass 
die Veranstaltung nach Mitter-
nacht ein erfolgreiches Ende fand. 

Dass es ein gelungener Abend 
war, bestätigten viele Gäste, die 
bereits nach dem Termin im 
nächsten Jahr fragten und jetzt 
schon ihre Kartenwünsche aufga-
ben. 
Der Vorstand des RVE wird sich 
auch für den nächstjährigen Ter-
min, Samstag, 12. Januar 2019, 
ein entsprechendes Programm 
überlegen. 

Fortsetzung von Seite 1

CDU-Fahrt nach Bonn 

Walluf. – Die CDU Budenheim 
fährt am 17. Februar mit ihrem 
Bürgermeisterkandidat Stephan 
Hinz nach Bonn zum „Haus der 
Deutschen Geschichte“. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen, sich anzumel-
den. Der Unkostenbeitrag beträgt 
15 Euro. 
Die Fahrt startet um 10 Uhr am 
Rathaus, die Rückkehr ist gegen 
18 Uhr geplant. Da es nur 50 Plät-
ze gibt, werden sie nach Eingang 
der Anmeldungen vergeben. 
Anmeldung bitte an Ste-
phan.Hinz2018@t-online.de oder 
unter Telefon 06139/5575.

Geschäftliche Erfolge
durch Anzeigen in der
Heimat-Zeitung Budenheim

Tel. 0160/5003498
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Französisch für 
Fortgeschrittene 
Budenheim. – Die VHS Buden-
heim bietet an neun Terminen ab 
15. Januar, 18.15 bis 19.45 Uhr ei-
nen Französisch-Kurs für Fort-
geschrittene an. Der Kurs findet 
im Familienzentrum Mühlrad in 
Budenheim statt. 
Anmeldung und Information bei 
der Zentrale der KVHS unter der 
Telefonnummer 06132/7877102.

Pankratius-Sitzung 
am 2. Februar 2018 

Budenheim. – Die katholische 
Pfarrgemeinde St. Pankratius-Bu-
denheim feiert am Freitag, 2. Fe-
bruar ihre traditionelle Pfarrfast-
nacht. Um 19.11 Uhr startet das 
närrische Treiben im Margot-
Försch Haus.  
Der Fastnachtsausschuss wird 
wieder ein buntes Programm rund 
um den Kirchturm präsentieren. 
Der Eintrittspreis beträgt neun Eu-
ro. Für die Verköstigung der hol-
den Narrenschar ist gesorgt. 
Eintrittskarten gibt es ab dem 15. 
Januar zu den Geschäftszeiten im 
„Guggemool – das kreative Höf-
chen“ (Richard-Wagner-Straße 
3).

Im Zuge der Erneuerung der Lüftungsanlage in Hallenbad und Sauna wird auch das Flachdach sa-
niert. Seit Mitte November 2017 sind das Bad und die Sauna für Besucher geschlossen. Angesichts 
der starken Regen- und Schneefälle vor Weihnachten mussten die Arbeiten unterbrochen werden. 
Dadurch schiebt sich der Beginn die Wiedereröffnung hinaus. Die Gemeindewerke werden frühest-
möglich über den Eröffnungstermin informieren.

Von Haus zu Haus 

Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim 
wird in der gesamten Gemeinde gelesen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung einer Anzeige. 

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722-9966-0
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Der Till freut sich, ist doch klar, jetzt ist 'ne Präsidentin da 
Traditioneller Neujahrsempfang beim Carneval-Club Budenheim 
Budenheim. – Gemäß dem dies-
jährigen Motto des Carneval-Club 
Budenheim empfing am vergan-
genen Sonntag die frisch-
gebackene Vereinsvorsitzende ih-
re Narrenschar von „Budenum“ 
und viele Gäste von „drumerum“ 
zum traditionellen Neujahrsemp-
fang. 
Frisch und charmant stellte sie 
sich und ihre Vision für die Zukunft 
des Vereins vor. Vor allem die Ge-
meinschaft liege ihr am Herzen, 
so dass Nachwuchs in die Fas-
senacht hineinwachsen könne 
und sich in der Clubfamilie auf-
gehoben fühle, so wie sie es von 
klein auf erlebt habe. 
Stolz stellte sie auch das Präsidi-
um vor und wusste zu jedem eine 
humorige Kleinigkeit zu sagen. 
Besonders freute sie sich über die 
beiden Jüngsten in dieser Runde, 
Jana Fischer, die sich als Beisit-

zer hauptsächlich um die Belange 
der Jugend kümmern wird, und 
Nina Schweisfuth, die neue Sit-
zungspräsidentin der Kinderfas-
senacht. Zur Vervollständigung 
des Gremiums fehle jetzt nur noch 
jemand für die Pressearbeit und 
ein kreativer Kopf für Dekoration. 
Der kurzweiligen Rede folgten 
dann die Ehrungen des Jahres 
2018. So wurden Bernd Schiepe, 
Doris Gebhardt und Jürgen Geb-
hardt für 11 Jahre aktive Mitglied-
schaft, Dieter Jabkowski und Ralf 
Nausch für 25 Jahre aktive Mit-
gliedschaft, Diana Hanselmann, 
Manfred Reinhard und Oliver 
Schmitt für 33 Jahre aktive Mit-
gliedschaft, Klaus Helfrich für 40 
Jahre aktive Mitgliedschaft und 
Bernd-Dieter Schwalm für 60 Jah-
re aktive Mitgliedschaft aus-
gezeichnet. Für ebenfalls 60 Jah-
re Mitgliedschaft und besondere 

Präsidentin Bärbel Federlein mit den 60-jährigen Jubilaren Jupp 
Quetscher und Bernd-Dieter Schwalm (v.l.n.r.). 

Verdienste um den Verein wurde 
dem Ehrenvorsitzenden Josef 
Quetscher die Tillbrosche aus 
Sterling-Silber überreicht, eine 

Auszeichnung, die bisher nur zwei 
weitere Vereinsmitgliedern erhal-
ten haben. Die Ehrungen für Mit-
glieder, die nicht anwesend sein 
konnten, versprach Präsidentin 
Federlein in der Kampagne nach 
zu holen. 
Im Zuge der Ehrungen wurde 
auch der Fassenachtsorden der 
Gemeinde Budenheim über-
reicht. Hier zeichnete Andreas 
Weil, stellvertretend für Bürger-
meister Rainer Becker, den lang-
jährigen Aktiven Heinz-Peter Lau-
fersweiler aus. 
Nachdem die Geehrten für die 
Nachwelt auf einem Foto fest-
gehalten waren, konnte von Al-
fons Kirch schließlich der diesjäh-
rigen Hausorden vorgestellt wer-
den. Dieser illustriert gekonnt hu-
moristisch das Motto der Kam-
pagne 2018 von Heinz-Peter Lau-
fersweiler, der Dank für den Or-
dens-Entwurf ging an Kurt Blu-
mer. Das große Ordensmodell, 
das während der Kampagne ins 
Bühnenbild integriert wird, Zum CCB-Neujahrsempfang konnten wieder zahlreiche Garden begrüßt werden. 

Der CCB-Orden der laufenden Kampagne wurde vorgestellt. Präsidentin Bärbel Federlein stellte das CCB-Präsidium vor. 
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Klaus Helfrich und Lothar Mühlstädt übergaben die Vereinsver-
pflegung in die Hände von Uwe Simon und Otmar Schweikard.

Zahlreiche aktive Mitglieder wurden für ihr langjähriges Engage-
ment ausgezeichnet. 

stammt aus der Werkstatt von 
Thomas Bannier. 
Bevor der neue Hausorden an die 
Mitglieder und Gäste vergeben 
wurde, überreichte Alfons Kirch 
Präsidentin Federlein den ersten 
der Orden. Als dann endlich auch 
der letzte das begehrte Utensil in 
Händen hielt, konnte man zum 
gemütlichen Teil übergehen. Doch 
bevor die leckeren Rippchen auf 
den Tellern lagen, übergaben 
Klaus Helfrich und Lothar Mühl-

städt feierlich die Aufgabe der 
Vereinsverpflegung in die Hände 
von Uwe Simon und Otmar 
Schweikard, symbolisch dar-
gestellt durch ein großes Schnei-
debrett. Der Nachmittag klang 
schließlich in gemütlicher Runde 
aus. 
Der CCB weist noch auf den 
nächsten Vorverkauf am 12.Janu-
ar hin, bei dem es noch Restkar-
ten für alle Veranstaltungen gibt 
(solange Vorrat reicht).  

Weihnachtszauber 
Jahresabschluss in der KITA Regenbogen 
Budenheim. – Zum Abschluss 
des Kita-Jahres gab es dieses Mal 
einen besonderen gemeinsamen 
Abschluss der Kinder aller Grup-
pen, der Erzieher, der Eltern und 
weiterer Angehöriger. Die Kita-
Leiterin Olga Nägler hatte ins 
Margot-Försch-Haus eingeladen. 
Viele Gruppen hatten bereits in ih-
ren Gruppen individuelle Weih-
nachtsfeiern erlebt, aber damit 
hatte niemand gerechnet. Weih-
nachtszauberelf Marcus war ge-
kommen und verzauberte Groß 
und Klein. Die Kinder aller Alters-
stufen waren ganz gespannt und 
verfolgten aufmerksam die Show. 
 Der Magier Marcus Emrich zog 
nicht nur die Kinder in seinen 
Bann, auch die Erwachsenen wa-
ren wie gefesselt. Der Weih-
nachtself überraschte alle mit sei-
ner abwechslungsreichen Show. 

So gab es einen sprechenden 
Schneemann, eine sprechende 
Weihnachtsmannzeichnung, 
schwebende Gegenstände und 
auch Kinder aus dem Publikum, 
die kurze Zauberparts überneh-
men durften und zum Abschluss 
ganz viel Schnee mit gemein-
samen Gesang. Diese tolle Zau-
bershow wird nicht so schnell ver-
gessen und hat ein tolles Highlight 
zum Jahresabschluss geboten.  
Am Ende bedankten sich die El-
tern mit gemeinsamen Weih-
nachtspräsenten bei Olga Nägler, 
der Vertreterin des Trägers Frau 
Münch und den Erziehern für ihre 
Arbeit und ihren Einsatz im ver-
gangenen Jahr. Zusätzlich gab es 
für jede Kita-Gruppe ein Gruppen-
geschenk zum Auspacken nach 
den Weihnachtsferien. 

Soul- und RnB-Sänger

Telefon 0 67 23 / 60 29 56
kontakt@dominick-thomas.de

www.dominick-thomas.de
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Neujahrsempfang der CDU Budenheim 
Ehrengäste hielten Rück- und Ausblick / Etwa 50 Teilnehmer im Bürgerhaus 
Budenheim. – Am vergangenen 
Montag folgten viele Parteimit-
glieder und Gäste der Einladung 
des CDU-Vorsitzenden, Stephan 
Hinz, zum traditionellen Neujahrs-
empfang der CDU Budenheim im 
Kleinen Saal des Bürgerhauses. 
Zu den etwa 50 Anwesenden 
zählten neben Bürgermeister Rai-
ner Becker auch der Erste Bei-
geordnete Andreas Weil, CDU-
Fraktionschef Albert Kohls, der 
Ehrenvorsitzende der CDU Bu-
denheim, Wilhelm Hoock, der 
CDA-Vorsitzende des Kreises 
Mainz-Bingen, Helmut Halbritter, 
der Vorsitzende der Seniorenuni-
on Budenheim, Dieter Jabkowski, 
der Vorsitzende des Budenheimer 
Vereinsrings, Matthias Meinke, 
der Vorsitzende der DJK Buden-
heim, Norbert Spitz, die Vorsit-
zende der Budenheimer Sport-
gemeinschaft BSG, Christel Tho-
me, der Vorsitzende des Radfah-
rervereins Edelweiß, Roland 
Lang, der Wehrleiter der Freiwil-
ligen Feuerwehr, Mario Amadori, 
Claus Mertens von der Dalles-Eh-
rengarde sowie der Ortschronist 
Heribert Schäfer. 
Als besondere Gäste hatten sich 
auch die CDU-Bundestagsabge-
ordnete Ursula Groden-Kranich, 
der CDU-Landtagsabgeordnete 
und Ortsbürgermeister von Sta-
decken-Elsheim, Thomas Barth, 
und Landrätin Dorothea Schäfer 
eingefunden. 
Gastgeber Stephan Hinz hielt in 
seiner Begrüßungsrede Rück-
schau auf das Jahr 2017, indem 
er schlaglichtartig an viele politi-
sche, aber auch gesellschaftliche 
Ereignisse des vergangenen Jah-

res erinnerte. Anschließend gab 
er einen Ausblick auf die vielen 
noch offenen Projekte speziell in 
Budenheim wie die Verschöne-
rung des Isola-della-Scala-Plat-
zes, die Rathauserweiterung oder 
die zweite Anbindungsbrücke ins 
Industriegebiet. Für ihn persön-
lich aber werde es ein besonders 
spannendes Jahr werden auf-
grund seiner Bürgermeisterkan-
didatur. Hierfür bat er um Unter-
stützung und dankte gleichzeitig 
allen Aktiven, die bei Wind und 
Wetter für Aktionen bereitstehen, 
Flyer verteilen und Plakate auf-
hängen. 
Abschließend dankte Stephan 
Hinz mit Blumensträußen den Da-
men, die sich um die Vorbereitung 
des Neujahrsempfangs und die 
Erstellung des Büfetts geküm-
mert hatten. 
Nachdem er einen Trinkspruch für 
ein gutes Neues Jahr und eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit 
ausgebracht hatte, übergab er 
das Wort an die Bundestags-
abgeordnete Ursula Groden-Kra-
nich. 
Diese bezeichnete das vergange-
ne Jahr als besonders anstren-
gend aufgrund der langen Wahl-
kampfzeiten für Bundestagswahl 
und Landratswahl, wobei sie Do-
rothea Schäfer für ihren Einzug 
als Landrätin beglückwünschte. 
Sie betonte, dass es den Deut-
schen insgesamt sehr gut gehe, 
insbesondere wirtschaftlich, und 
daher könne sie es nicht verste-
hen, wie unzufrieden viele Leute 
seien. Dies könne sie von Buden-
heim allerdings nicht behaupten, 
was sicherlich an der guten und 
bürgernahen Politik von Bürger-
meister Becker liege. Viele Leute 
zögen gern nach Budenheim, 
weil es hier einfach angenehm 
und lebenswert ist. Mit Blick auf 
ihre Bundestagsarbeit fand sie es 
schade, dass die Jamaika-Ver-
handlungen gescheitert seien, in 
einem solchen Bündnis hätte 
man ihrer Ansicht nach die 
Flüchtlingssituation erfolgreicher 
verbessern können. Statt dessen 
habe man es in der Zwischenzeit 
mit der AfD als zusätzlicher Op-
positionspartei zu tun, die sich zu-
dem großteils destruktiv verhalte. 
Zum Schluss ihres Vortrags ver-
sprach sie Stephan Hinz ihre Un-
terstützung bei der Bürgermeis-
terwahl und schlug vor, noch vor 
dem Wahltermin in Budenheim in 

einer Art Bürgerforum zu aktuel-
len Themen sprechen zu wollen. 
Dann übergab sie das Mikrophon 
an die neue Landrätin Dorothea 
Schäfer, die an diesem Abend ge-
nau 100 Tage im Amt war. Diese 
betonte ihre besondere Verbun-
denheit mit Budenheim, das bei 
der Erreichung ihres jetzigen Am-
tes wieder eine strategisch wichti-
ge Bedeutung gespielt habe. Sie 
vertrat die Auffassung, dass die 
CDU unbedingt in Budenheim 
weiterhin den Bürgermeister stel-
len müsse, um die gute Entwick-
lung der letzten Jahre fortsetzen 
zu können. Dann gab sie einen 
kurzen Rückblick auf ihren politi-
schen Einstieg als Landrätin. Sie 
fühle sich wohl in diesem Amt und 
sei von ihrem Vorgänger erstaun-
lich gut eingearbeitet worden. Al-
lerdings habe sie realisieren müs-
sen, dass wichtige Themen durch 
ständige Wiedervorlagen im Fo-
kus gehalten werden müssen. 
Dies sei speziell bei der zweiten 
Anbindungsbrücke ins Budenhei-
mer Industriegebiet der Fall, wo 
sie verfügt habe, dass es einen 
regelmäßigen vierwöchigen Aus-
tausch mit der Gemeindeverwal-
tung Budenheim geben müsse. 
Es seien zwar Gelder hierfür in 
den Haushalt eingestellt worden, 
es bedürfe jedoch zusätzlich der 
Unterstützung der Landesregie-
rung, an der sie aktuell arbeite. 
Als weitere Kernthemen ihrer Po-
litik bezeichnete sie insgesamt 
den Ausbau der Infrastruktur so-
wohl im Verkehrsbereich als auch 
etwa bei der Breitbandversor-

gung mit Internet, aber auch die 
Schulentwicklung, wo es wichtig 
sei, vielfältige Angebote zu entwi-
ckeln. Als klares Signal, dass die 
bisherige Kommunalpolitik drin-
gend einer Änderung bedürfe, 
wertete sie das Scheitern des 
Vorstoßes der vorherigen Kreis-
regierung, eine Wohnungsbau-
gesellschaft auf Kreisebene zu 
etablieren. Dies sei Sache der 
Kommunen, die sie als Landrätin 
in dieser Hinsicht fördern wolle. 
Dann übergab sie das Rednerpult 
an Thomas Barth, ihren Nach-
rücker als Landtagsabgeord-
neter. Dieser möchte seine Be-
kanntheit im Wahlkreis gerne ver-
bessern und bot an, auch in Bu-
denheim häufiger auftreten zu 
wollen. Der Bürgermeisterwahl-
kampf sei hierfür eine gute Gele-
genheit. Sein Einstieg im Landtag 
sei für ihn ernüchternd gewesen. 
26 Jahre SPD-Regierung hätten 
das Land in keinem guten Zu-
stand hinterlassen. Für soziale 
Politik stünde die SPD für ihn 
schon lange nicht mehr: Schulen 
werden geschlossen und bei der 
öffentlichen Sicherheit werde nur 
geflickschustert. Und mit Geld 
könne die SPD bekanntermaßen 
ohnehin nicht umgehen. Von 50 
Milliarden Euro, die vom Bund zur 
Unterstützung der Kommunen 
gekommen seien, habe die Lan-
desregierung nur etwa zehn Milli-
arden zweckgebunden weiterge-
geben, der Rest würde für das 
Stopfen anderer Haushaltslöcher 
verwendet. Auch die Grünen kön-
ne er nicht wirklich ernst nehmen, Gastgeber Stephan Hinz. 

Thomas Barth, Ursula Groden-Kranich, Stephan Hinz und Doro-
thea Schäfer (v.l.n.r.).
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zu naiv, blauäugig und ohne 
Fachverstand werde dort agiert, 
selbst wenn dies in guter Absicht 
geschehe. Und die AfD sei wahr-
lich kein Gewinn für die parlamen-
tarische Arbeit. Er hoffe langfristig 
sehr auf eine Ablösung der Lan-
desregierung bei der nächsten 
Landtagswahl zugunsten der 
CDU. 

Im Anschluss an diese Rede be-
dankte sich Stephan Hinz bei den 
Ehrengästen, beendete den offi-
ziellen Teil der Veranstaltung und 
gab das von den CDU-Frauen 
wieder liebevoll und dekorativ ar-
rangierte Schnittchen-Büfett frei. 
In zwangloser Runde konnte man 
dann noch Gespräche in etwas 
privaterer Atmosphäre führen. 

Jahrgang 1944/45 

Es wird an das nächste Jahr-
gangstreffen erinnert, das am 
Donnerstag, 18. Januar um 
18 Uhr in der Pizzeria Loren-
zo, Binger Straße 22, stattfin-
det. Auch Neubürger dieses 
Schuljahrganges sind herz-
lich eingeladen.
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Glanzlichter in der Backstubb‘ 
Dalles-Ehrengarde setzt erstes närrisches Highlight 
Budenheim. – „Im Jahre elf die 
Garde macht die etwas andre 
Fassenacht“. Mit diesem Motto 
startete die Dalles-Ehrengarde 
vor acht Jahren die Tradition der 
Backstubb-Fassenacht in Buden-
heim. Und so hieß es folgerichtig 
nun zum 11. Geburtstag der Dal-
les-Ehrengarde: „Auch in ihrem 
Jahre elf die Garde macht die et-
was andre Fassenacht.“ 
Die etwas andre Fassenacht ent-
stand, weil der Veranstaltungsort 

– die Backstubb beim WeinKlein – 
eine Sitzung im herkömmlichen 
Sinn nicht zuließ und, weil die Ma-
cher auf so manches Beiwerk tra-
ditioneller Veranstaltungen ver-
zichten wollten. Das Konzept er-
wies sich schon bei der ersten 
Stehung 2008 als goldrichtig – je-
de Stehung war komplett ausver-
kauft; die Karten für die Stehung 
im Jubeljahr waren beim Vorver-
kauf innerhalb von eineinhalb 
Stunden vergriffen. 

Wer das Glück hatte vier Tage 
nach Neujahr in der Backstubb 
dabei zu sein, mitfeiern und mit-
erleben zu können, hatte sicher 
das „Große (Narren-)Los“ gezo-
gen. Ein mehr als dreistündiges 
Programm mit einer Bandbreite 
von kritisch-nachdenklich bis hin 
zum geistreichen Kokolores. Dazu 
Musik und Gesang zum Mitsin-
gen, Mitschunkeln aber auch Be-
wegendes für Geist und Gemüt. 
Die Programmmischung an die-
sem Abend nahezu ideal und die 
Auswahl der Akteure schlicht ge-
lungen. Das Resümee eines in 
Ehren ergrauten und auch erfah-
renen Fastnachters: „Oh je, wie 
wollt ihr das im nächsten Jahr 
noch toppen?“ 
Zum Gelingen der Stehung 2008 
trugen bei: 
Peter Berg als Gardetroubadour, 
Claus Mertens mit dem Prolog, 

die Gruppe „Handkäs mit Mussig“ 
(Stephan Assmann, Gerhard 
Schnädter, Julie Glees) an de 

Rudy Hube und Peter Büttner. „He die Meenzer“ Hennes Schneider und Dieter Kral. 

Jochen Behrendt. 

Der Projektchor „Mischungs-Chor“ feierte Weltpremiere. 

Die Gruppe „Handkäs mit Mussig“. 

Das Bartmann-Duo Christian und Sepp. 



Auch bei der Stehung 2018 herrschte tolle Stimmung

Großwildjäger Peter Beckhaus. 

Claus Meterns mit dem Prolog. 

Der Saunabesucher und Ste-
hungsmoderator Dieter Mei-
senzahl. 
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Gardetroubadour Peter Berg. 

Trinkhall‘, Jochen Behrendt als 
„Altstadtadel“, die Weltpremiere 
des Projektchor „Mischungs-
Chor“, Obermessdiener Andreas 
Schmitt, der Saunabesucher und 
Stehungsmoderator Dieter Mei-
senzahl, das Bartmann-Duo 
Christian und Sepp, der Kinner-
wacheschieber Rudi Hube mit sei-

nem Riesenbaby Peter Büttner, 
Großwildjäger Peter Beckhaus 
mit Häschenballade und „Feier-
wehr“, „He die Meenzer“ Hennes 
Schneider und Dieter Kral mit der 
Uraufführung von „Meenz, Ma-
yence, Moguntia“ in den Unifor-
men der Dalles-Ehrengarde. 

Buchvorstellung 

Im wahrsten Sinne abgetaucht 
Es gibt Bücher, die sind so flott 
geschrieben oder dem Autor ge-
lingt es Spannung aufzubauen, 
dass man sie gar nicht weglegen 
mag, bevor man nicht das letzte 
Kapitel gelesen hat. Das gilt erst 
recht für gute Krimis. Und das ge-
lingt Andrea Habeney in ihrem 7. 
Krimi mit dem Titel „Abgetaucht“, 
wobei sie den Leser erst langsam 
an den Kern der Geschichte führt 
und am Ende eine durchaus über-
raschende Lösung präsentiert. 
Zur Story: In ihrer Frankfurter 
Wohnung wird die beste Freundin 
des Ex-Polizisten Lars Gruber er-
mordet aufgefunden. Der mord-
verdächtige Pilot und Taucher Mi-
chael Danner kommt kurz darauf 
in Thailand ums Leben. 
Doch Gruber vermutet, dass sein 
Tod nur vorgetäuscht und Danner 
in Phuket abgetaucht ist. Auf ei-
nen Tipp hin begibt er sich in das 
Urlaubs- und Taucherparadies 
auf eigene Faust auf die Suche. 
Während er den Mordverdächti-
gen sucht, ermittelt seine frühere 

Kollegin, die Frankfurter Kommis-
sarin Jenny Becker, in Deutsch-
land und stößt auf einige Unge-
reimtheiten. 
Kaum ist Gruber in Phuket ange-
kommen, überschlagen sich die 
Ereignisse und statt Sonne, 
Strand und Korallenriffe genießen 
zu können, wird er mit einer getö-
teten Prostituierten konfrontiert, 
und ein Tauchgang endet anders 
als erwartet. Bald ist nichts mehr, 
wie es scheint ... 
Die Autorin Andrea Habeney hat 
sich im Rhein-Main Gebiet einen 
Namen gemacht mit ihrer Frank-
furter Krimi-Reihe um Kommissa-
rin Jenny Becker. 
Habeney, geboren 1964 in Frank-
furt am Main, in Sachsenhausen 
aufgewachsen, studierte nach 
dem Abitur in Gießen Veterinär-
medizin. 1997 folgte die Promoti-
on. Bis 2013 führte Andrea Habe-
ney im Westen Frankfurts eine ei-
gene Praxis. Heute arbeitet sie 
als Tierärztin für eine Pharma-Fir-
ma. 

Andrea Habeney: Abgetaucht, ISBN 9783946413905, 235 Seiten, 
11,90 Euro, MainBook.
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Felice Anno Nuovo 
Neujahrsempfang 2018 des DIF 
Budenheim. – Eine schöne Tradi-
tion ist der Neujahrsempfang des 
Deutsch-Italienischen Freundes-
kreises Budenheim geworden, 
der den Auftakt für ein neues Jahr 
vieler gemeinsamer Vereinsaktivi-
täten bildet. Am 7. Januar trafen 
sich mehr als 50 Mitglieder im Ge-
meindehaus der evangelischen 
Kirche in Budenheim. 
Der Vorstand hatte auch in diesem 
Jahr die Ausgestaltung des Tages 
übernommen. Bereits die fanta-
sievolle und ungewöhnliche De-
koration der Tische in den Farben 
Italiens, die die Kommunikation 
der Tischnachbarn beförderte, 
fand großen Anklang. 
Der Vereinsvorsitzende Claus 
Berg begrüßte alle Mitglieder und 
den Hausherrn Dr. Volkmann und 
wünschte allen ein gesundes 
Neues Jahr. Er ließ die Höhepunk-

Der DIF-Vorsitzende Claus Berg begrüßte Peppino Nava. 

Langjährige Vereinsfreunde freuten sich über ein Wiedersehen. 

Der DIF-Ehrenvorsitzende Edmund Heinrich, seine Gattin Heidrun 
und Wilfried Racky (v.l.n.r.). 

Beim Abschied waren sich alle ei-
nig, dass ein schöner gemein-
samer Nachmittag wieder schnell 
vergangen war.  

Die Tische im evangelischen Gemeindehaus waren in den italieni-
schen Farben geschmückt.

te des vergangenen Kalenderjah-
res kurz Revue passieren und gab 
einen Ausblick auf ein spannen-
des und aktionsreiches Neues 
Jahr im Verein. Eine heitere Bil-
derschau, die bei den Gästen 
sehr gut ankam, rundete den 
Rückblick ab. 
Ebenfalls traditionsgemäß mach-
te eine selbst gestaltete Grußkar-
te für die Freunde im Partnerve-
rein AGIT in Isola della Scala die 
Unterschriftenrunde. Danach er-
gaben sich bei Speis und Trank 
angeregte und interessante Ge-
spräche. 
Alle freuten sich besonders darü-
ber, dass auch langjährige Mit-
glieder gekommen waren, die aus 
unterschiedlichen Gründen nun 
seltener am Vereinsleben teilneh-
men können. Die Gelegenheit 
wurde auch genutzt, um erste Ab-

sprachen für die nächsten Ver-
anstaltungen wie den Fastnachts-
umzug, die Fahrt nach Isola della 
Scala und das Straßenfest in Bu-
denheim zu treffen. 
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Bereitschaftsdienst Zentrale 
Mainz 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 Öff-
nungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 7 
Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr 
bis Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 
Uhr. Samstags und sonntags 
durchgängig. Feiertage: Vom Vor-
abend des feiertags, 18 Uhr, bis 
zum Folgewerktag, 7 Uhr.  
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johan-
nes Gutenberg-Universität 
Mainz  
Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  

www.klinik.uni-mainz.de 
St. Hildegardis-Krankenhaus 
Hildegardstraße 2,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/147-0,  
Fax 06131/147-372,  
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 13. und Sonntag, 

14. Januar 2018: 
Drs. Homann/Schmitt, Christofs-
straße 2, Mainz, Telefon 
06131/232421; 
Am Mittwoch, 17. Januar 2018: 
Drs. Hilbert/Wenzel, Hindemith-
strasse 29, 55127 Mainz, Telefon 
06131/71777. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 
an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 

bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)

1. Beigeordneter Andreas Weil verleiht 58. Gemeindeorden 
Ehrung für Heinz-Peter Laufersweiler beim CCB-Neujahrsempfang 
Budenheim. (hs) – Mit gereimten 
Versen nahm der 1. Beigeordne-
te Andreas Weil am vergange-
nen Samstag in der Turnhalle 
der Turngemeinde Budenheim 
die Begrüßung und die Verlei-
hung des Fastnachtsordens der 
Gemeinde Budenheim beim 
Neujahrsempfang des Carneval 
Clubs Budenheim wie folgt vor: 
Er is stets hier mit debei,  
bei unser goldisch Narretei. 
Seit 1991 is er aktiv,  
war immer doo wenn mer ihn 
rief. 
Im Präsidium er genießt ver-
traue,  
wenn mer ihn braucht – uff ihn 
doo kann mer baue. 
Die Fassnachtsbiehn is sei 
Mietje, 
dass er dess macht – mer finnes 

schee. 
Aach schafft er im Stille hinner 
de Kulisse,  
so Leid mußde abber habbe 
misse. 
Wo annern schenne un blanke 
Nerve habbe, 
er bleibt misch un seeht – dess 
wird schuun klabbe. 
Er pfleecht bei uns im Ort die 
Tradition,  
empfängt defür aach glei sein 
Lohn. 
Ein Talent uff dess mer gerne 
zählt,  
drum wurd er für den Orden 
ausgewählt. 
In de Fassnacht is er soohn rich-
disch geiler,  
den Orden erhält Heinz-Peter 
Laufersweiler! 

Der CCB-Aktive Heinz-Peter Laufersweiler (Mitte) erhielt vom 1. 
Beigeordneten Andreas Weil (links) den Fastnachtsorden der Ge-
meinde Budenheim überreicht. Mit dabei die Präsidentin des CCB 
Lea Federlein.

Noch mehr in die Budenheimer Haushalte bringen! 

Mit Sonderseiten in Ihrer Heimat-Zeitung Budenheim 

Die preiswerten Seiten mit Aussagekraft!
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Bereitschaftsdienst Zentrale Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

des Amtes für Bodenmanagement 
Limburg a. d. Lahn für den Gel-
tungsbereich der Gemeinde Bu-
denheim und der Stadt Oestrich-
Winkel 
Aktenzeichen: F 1404 Eltville-Rau-
enthal Eltville am Rhein, 
den 03.01.2018 

Flurbereinigungsverfahren 
F 1404 Eltville-Rauenthal 
Rheingau-Taunus-Kreis 

Feststellung 
der Ergebnisse der 

Wertermittlung 
des Rebaufwuchses – 
Teilgebiet 7 tlw. und 9 

Nachdem im Anhörungstermin am 
29.11.2017über die Ergebnisse der 
Wertermittlung des Rebaufwuchses – 
Teilgebiet 7 tlw. und 9 keine Einwen-
dungen vorgebracht worden sind, 
werden gem. § 32 Flurbereinigungs-
gesetz vom 16.03.1976 – BGBl. I S. 
546 in der jeweils geltenden Fassung, 
die Ergebnisse der Wertermittlung 
des Rebaufwuchses Teilgebiet 7 tlw. 
und 9 im Flurbereinigungsverfahren 
Eltville-Rauenthalfestgestellt. 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Feststellung kann bin-
nen eines Monats Widerspruch bei 
der Flurbereinigungsbehörde, dem 
Amt für Bodenmanagement Limburg 
a. d. Lahn , Berner Straße 11, 65552 
Limburg a. d. Lahn, erhoben werden. 
Die Frist wird auch gewahrt, wenn 
der Widerspruch bei der Spruchstelle 
für Flurbereinigung beim Hessischen 
Landesamt für Bodenmanagement 
und Geoinformation, Schaperstraße 
16, 65195 Wiesbaden, erhoben wird. 
Der Lauf der Frist beginnt mit dem 
ersten Tag der öffentlichen Bekannt-
machung.  
Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift zu erheben. 
Im Auftrag 

Sauer, Verfahrensleiter

03.01.2018 
Flurbereinigungsverfahren 
F 1002 Eltville-Sonnenberg 

Rheingau-Taunus-Kreis 
Feststellung 

der Ergebnisse der 
Wertermittlung 

des Rebaufwuchses – Teilgebiet 8 
Nachdem im Anhörungstermin am 
22.11.2017über die Ergebnisse der 
Wertermittlung des Rebaufwuchses – 
Teilgebiet 8 keine Einwendungen 
vorgebracht worden sind, werden 
gem. § 32 Flurbereinigungsgesetz 
vom 16.03.1976 – BGBl. I S. 546 in 
der jeweils geltenden Fassung, die Er-
gebnisse der Wertermittlung des Reb-
aufwuchses Teilgebiet 8 im Flur-
bereinigungsverfahren Eltville-Son-
nenberg festgestellt. 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Feststellung kann bin-
nen eines Monats Widerspruch bei 
der Flurbereinigungsbehörde, dem 
Amt für Bodenmanagement Limburg 
a. d. Lahn , Berner Straße 11, 65552 
Limburg a. d. Lahn, erhoben werden. 
Die Frist wird auch gewahrt, wenn 
der Widerspruch bei der Spruchstelle 
für Flurbereinigung beim Hessischen 
Landesamt für Bodenmanagement 
und Geoinformation, Schaperstraße 
16, 65195 Wiesbaden, erhoben wird. 
Der Lauf der Frist beginnt mit dem 
ersten Tag der öffentlichen Bekannt-
machung.  
Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift zu erheben. 
Im Auftrag 

Sauer, Verfahrensleiter

Bekanntmachung  

des Amtes für Bodenmanagement 
Limburg a. d. Lahn für den Gel-
tungsbereich der Gemeinde Bu-
denheim und der Stadt Oestrich-
Winkel 
Aktenzeichen: F 1002 Eltville-Son-
nenberg Eltville am Rhein, den 

Bekanntmachung 

Gemeinde Budenheim 
zu einer Sitzung des Gemeinderates 
am 
Mittwoch, 17. Januar 2018, 18.00 
Uhr, 
in den Sitzungssaal des Rathauses, 
Berliner Str. 3 
Tagesordnung: 
1.  Mitteilungen  
2.  Haushaltswirtschaft 2018  
2.1 Haushaltsplan 2018; Vollzug im 
Aufgabenerledigungsbereich der  
Gemeindeverwaltung und der Ge-
meindewerke  
2.2 Kindertagesstätte; Preis des Mit-
tagessens und des Windelgeldes für 

das Kindertagesstättenjahr 2018/ 
2019 für Kindergarten/Kinderkrippe 
Villa Kunterbunt und Naturnaher 
Kindergarten Wunderwald 
2.3 Entgelte für das „Mühlrad“; Ent-
gelthöhe für das Schuljahr 2018/2019 
2.4 Vollzug der Wirtschaftswegebei-
tragssatzung; Höhe des Beitragssat-
zes für die Jahre 2018 bis 2020  
2.5 Änderung der Entgeltordnung für 
das Bürgerhaus der Gemeinde Bu-
denheim ab dem 01.01.2018  
2.6 Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2018 der Gemeinde Buden-
heim gemäß  
§ 95 Gemeindeordnung (GemO); Be-
schlussfassung 
3.  Wirtschaftsplan 2018 gemäß §§ 33, 
16, 17 EigAnVO; §§ 7 Abs. 2 c) 
GwB-Satzung; Feststellungs-
beschluss – Kenntnisnahme  
4.  Unterrichtung des Gemeinderates 
gemäß § 33 Absatz 1 GemO über die 
am 15.11.2017 stattgefundene über-
örtliche unvermutete Kassenprüfung 
5.  Unterrichtung des Gemeinderates 
gemäß § 16 Absatz 4 GemO über die 
am 04.12.2017 stattgefundene Ein-
wohnerversammlung 
6.  Nachwahlen zu den Ausschüssen  
7.  Annahme von Spenden / Sponso-
ring  
8.  Anfragen 
Nichtöffentliche Sitzung 
9.  Mitteilungen 
10.  Anfragen 
11.  Verschiedenes 
Budenheim, 05. Januar 2018 

(R. Becker) 
Bürgermeister 

Bekanntmachung 

Aufgrund einer Personalversamm-
lung finden am Donnerstag, dem 18. 
Januar 2018, nur verkürzte Öff-
nungszeiten statt. Das Rathaus und 
die Gemeindewerke sind für Besu-
cherinnen und Besucher von 07.30 
Uhr bis 11.45 Uhr sowie von 13.00 
Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet. Anrufe 
nach 16.30 Uhr werden auf den An-
rufbeantworter, der die Notfallruf-
nummern enthält, umgeleitet. Um 
Beachtung wird gebeten. Notfallruf-
nummer der Gemeindewerke: für 
Strom: 06131 / 127001 für Wasser: 
06131 / 127003. 
Budenheim, 09. Januar 2018 

Gemeindeverwaltung/ 
Gemeindewerke Budenheim AöR 

       Gez.  
(R. Becker) 

Bürgermeister   
  (L. Butzbach) 

Vorstand 

Bekanntmachung 

Jugendtreff der Gemeinde Buden-
heim in der Grund- und Realschule 
plus Budenheim / Mainz-Mom-
bach (Eingang über Schulhof) 
Montag , 15.01.18  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-Kreativ: Collagen  
Dienstag,  16.01.18 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff  
Mittwoch,  17.01.18 
 16.00 – 18.30 Uhr  Offener Treff – 
Kidz: BlueBox-Küchen-Dings-Bums 
Donnerstag , 18.01.18  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff  
Freitag , 19.01.18  
19.00 – 23.00 Uhr  Offener Treff: Lan-
ge Chillnacht   
    Budenheim 08.01.2018  

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(R. Becker) 

Bürgermeister

Bekanntmachung 

Seniorentreff „60 plus“ der Ge-
meinde Budenheim in der Erwin-
Renth-Str. 15 

Montag,  15.01.2018  
09.30 Uhr Sitztanz (1 Euro)  
15.00 Uhr „Wer bin ich?“ 
17.30 Uhr  Parkinson – Gymnastik  
Dienstag , 16.01.2018  
15.00 Uhr  Gedächtnistraining 
17.00 Uhr Probe Seniorenchor  
Mittwoch , 17.01.2018 
 15.00 Uhr  Wer zielt gewinnt!  
Donnerstag , 18.01.2018  
15.00 Uhr Rätseln hölt fit 
17.00 Uhr  Gymnastik (1 Euro)  
Freitag , 19.01.2018   
14.30 Uhr Geselliges Zusammensein 
mit der AWO Budenheim 
15.30 Uhr  Bingo  
–  Donnerstags von 11.00 – 12.00 Uhr 
Sprechstunde des Pflegestützpunkts 
(Herr Mottl): Beratung und Hilfe 
rund um das Thema Pflege 
–  Einkaufsdienst für Senioren: diens-
tags (Netto) und freitags (Rewe) 
Um telefonische Anmeldung einen 
Tag vorher wird gebeten 
(06139/1490).  
Budenheim 08.01.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(Rainer Becker) 

Bürgermeister



Bekanntmachung  

des Gemeindewahlleiters 
Bürgermeisterwahl am 04. März 
2018  
Bekanntmachung über die Einrei-
chung von Wahlvorschlägen 
Die Bekanntmachung vom 
21.12.2017 (hier zu III.) wird wie 
folgt korrigiert: 
Die Wahlvorschläge müssen von ei-
ner Mindestzahl von Wahlberechtig-
ten des Wahlgebiets, die den Wahl-
vorschlag unterstützen, unterschrie-
ben sein (Unterstützungsunterschrif-
ten), soweit die Wahlvorschlagsträger 
nicht nach § 16 Abs. 3 oder § 62 Abs. 
3 Satz 2 KWG davon befreit sind. Für 
jede Wahl darf jeweils nur ein Wahl-
vorschlag unterschrieben werden.  
Die Wahlvorschlagsträger sind für 
die Beibringung einer ausreichenden 
Zahl gültiger Unterstützungsunter-
schriften ausschließlich selbst verant-
wortlich. Nach Ablauf der Einrei-
chungsfrist (siehe Abschnitt IV der 
Bekanntmachung vom 21.12.2017) 
können Unterstützungsunterschriften 
nicht mehr geleistet werden. 
In einem Wahlvorschlag zur Wahl 
der/des Bürgermeisterin/Bürger-
meisters darf nur eine Bewerberin 
oder ein Bewerber benannt werden. 
Der Wahlvorschlag muss von min-
destens 60 wahlberechtigten Perso-
nen unterzeichnet sein. 
Bei Wahlvorschlägen von Parteien 
und Wählergruppen, auf die § 16 Abs. 
3 KWG zutrifft, bedarf es keiner Un-
terstützungsunterschriften.  
Das Gleiche gilt, wenn sich die/der 
bisherige Bürgermeisterin/Bürger-
meister bewirbt. 
Budenheim, den 08. Januar 2018 

(R. Becker) 
Bürgermeister und Wahlleiter
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Katholische 
Pfarrgemeinde 

Mittwoch, 10.01.2018 
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
       18:30 Uhr Heilige Messe 
Freitag, 12.01.2018 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht 
  Samstag, 13.01.2018 
18:30 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag, 14.01.2018 
10:00 Uhr Hochamt für die Pfarr-
gemeinde 
       Anschließend Neujahrsempfang im         
Margot-Försch-Haus 

Ihren Geburtstag feiern: 
13. 01.   Wehrheim, Gerd  75 J. 
14. 01.   Korfmann, Wilhelm   85 J. 
16. 01.   Dr. Seyfeddinipur,  
      Nosratollah     80 J. 
17. 01.   Spinnler, Margarete    80 J.

Mittwoch, 17.01.2018 
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
       18:30 Uhr Heilige Messe 
       20:00 Uhr PGR-Sitzung, Margot-
Försch-Haus 
Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 
um 7.30 Uhr (Prof. May)  
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsen-
heimer Straße 43, Telefonnummer 
2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit 
auf dem Anrufbeantworter hinter-
lassen. 

Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 
18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr 
und Mittwoch von 16:30 bis 17:30 
Uhr Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und 
sonntags von 9:30 Uhr bis 11:30 
Uhr geöffnet. Das Verkaufsteam 
freut sich auf Ihren Besuch. 
Kirchenchor  
Der Kirchenchor probt wieder regel-
mäßig montags um 19:30 Uhr im 
Margot-Försch-Haus und freut sich 
jederzeit über neue Sängerinnen und 
Sänger.

Jahrgang 1954/55 
Unser erster Stammtisch im 
neuen Jahr ist um 18 Uhr im 
Restaurant „Zur guten Quel-
le“, am Freitag 12.01.2018.

Körperbau 
44. OPEN OHR Festival blickt auf den Körper in der Zukunft 
Mainz. – Der menschliche Körper 
und die neu entwickelten Körper-
konzepte stehen im Mittelpunkt 
des 44. OPEN OHR Festivals, das 
vom 18. bis 21. Mai auf der Zita-
delle in Mainz stattfindet. 
Innovationen in Wissenschaft und 
Technik, Wechselwirkungen mit 
der Umwelt und der soziale Wan-
del haben großen Einfluss auf den 
Körper. Gleichzeitig schöpfen die 
Menschen die zunehmenden 
Möglichkeiten aus, ihre Körper-
lichkeit selbst zu gestalten. Unter 
dem Titel „Körperbau“ entwirft die 
Freie Projektgruppe ein Pro-
gramm, das die Zukunft der Kör-
per mit Blick auf die neusten Ent-
wicklungen beleuchtet. 
Die wissenschaftlichen Errungen-
schaften der letzten Jahre, zum 
Beispiel im Bereich der Gen- und 
Medizintechnik, lassen erahnen, 
dass die Grenzen des mensch-
lichen Körpers, wie sie heute noch 
gesetzt sind, morgen verschoben 
und übermorgen überschritten 
sein werden. Das Streben nach 
körperlicher Optimierung ist der 
menschlichen Existenz inhärent 
und über Jahrhunderte hinweg zu 
beobachten. Doch die Abstände 
zur nächsten Etappe der mensch-
lichen Evolution werden kleiner: 
Der Code des Lebens, der 

menschliche „Bauplan“, scheint 
heute zum Greifen nah. Spätes-
tens der Blick auf die Unumkehr-
barkeit der Entwicklungen und 
Eingriffe auf den menschlichen 
Körper – im Kollektiv gesehen auf 
die Gesellschaft – macht das The-
ma brisant. Parallel zu einem pri-
mär wissenschaftlichen Diskurs 
muss sich auch die Gesellschaft 
fragen, wie sie sich zu den neuen 
Möglichkeiten positionieren 
möchte, den Körper der Zukunft 
zu formen. Die Festival-Macher 
wollen dazu einen substanzrei-
chen Beitrag liefern. 
Auch in seinem 44. Jahr wird das 
OPEN OHR die unterschiedlichen 
Perspektiven des Festivalthemas 
in Formaten wie Theaterauffüh-
rungen, Podiumsdiskussionen, 
Workshops und Filmen aufgrei-
fen, flankiert durch ein üppiges 
Musikprogramm auf drei Bühnen. 

Praktische 
Informationen 

Der Vorverkauf für das 44. OPEN 
OHR Festival und den Zeltplatz 
hat bereits begonnen. Dauerkar-
ten können online oder über die 
bekannten Vorverkaufsstellen ge-
kauft werden. Ausführliche Infor-
mationen zum Vorverkauf gibt es 

unter www.openohr.de. 
Der Eintrittspreis für eine viertägi-
ge Dauerkarte liegt im Vorverkauf 
bei 36,20 Euro inklusive aller Ge-
bühren, an der Tages- und Abend-
kasse bei 40 Euro. Eine Dauerkar-
te mit Zeltplatz (4 Tage) kostet 56 
Euro inklusive. aller Gebühren, an 
der Tages- und Abendkasse 58 
Euro. 
Tageskarten gibt es nur an der Ta-
geskasse. Eine Tageskarte für 
Freitag, Samstag oder Sonntag 
kostet jeweils 23 Euro (jeweils ab 
9 Uhr erhältlich, freitags erst ab 11 
Uhr). Eine Tageskarte für Montag 
kostet elf Euro (Montag ab 9 Uhr 
erhältlich). Informationen zu Er-
mäßigungen finden sich auf der 
Homepage oder können im Festi-
valbüro erfragt werden. Kinder bis 
einschließlich 13 Jahre haben 
freien Eintritt (zur Kontrolle ggf. 
Kinderausweis mitbringen). 
Die Dauerkarten bzw. Eintritts-
bändchen gelten auch in diesem 
Jahr als Fahrkarte im gesamten 
RMV-Tarifgebiet 65 (Verkehrsver-
bund Mainz-Wiesbaden) sowie im 
gesamten RNN-Gebiet für alle 
Verkehrsmittel (Bus, Straßen-
bahn, RB, RE, S-Bahn außer IC, 
EC und ICE). Die Parkplätze um 
die Zitadelle sind begrenzt bzw. 
kostenpflichtig.

 
Noch mehr in die Budenheimer Haushalte bringen! 

Mit Sonderseiten in Ihrer Heimat-Zeitung Budenheim 

Die preiswerten Seiten mit Aussagekraft!



Behindertenbeirat  
Budenheim 
Mehr Barrierefreiheit in Buden-
heim: Zuschüsse für 2018 be-
antragen 
Sie sind privater Bauherr wie bei-
spielsweise Ladenbesitzer, Arzt 
oder Gastronom und möchten Ih-
re Einrichtungen barrierefrei ma-
chen?  
Vielleicht möchten Sie eine roll-
stuhlgerechte Rampe für den Ein-
gangsbereich? Möglich sind aber 
auch z.B. Blindenleitsysteme, in-
duktive Höranlagen, elektrische 
Türöffner, Speisekarten in Braille-
schrift oder leichter Sprache. 
Die Behindertenbeauftragte der 
Kreisverwaltung Mainz-Bingen, 
Gracia Schade, gewährt Zu-
schüsse für Projekte im Land-
kreis, die die Barrierefreiheit be-
fördern. 
Wer Interesse hat, sendet Frau 
Schade eine Beschreibung der 
geplanten Maßnahme an die 
E-Mail-Adresse: gracia.scha-
de@gmx.de.

Carnevalclub
Budenheim 1925 e.V.

Am 15. Januar findet um 20 Uhr im 
Gasthaus Ritter der nächste Akti-
venabend statt.

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

Einladung zur ordnungsgemäßen 
Jugendversammlung des FV Bu-
denheim am Montag, 22. Januar 
um 18 Uhr im Sportheim des FVB. 
Auf der Tagesordnung stehen die 
Wahlen der Jugendleitung, des 
Jugendsprechers sowie die ein-
zelnen Berichte der jeweiligen 
Trainer über ihre Teams. Wahl-
berechtigt sind alle FVB Junioren 
ab dem 10. Lebensjahr.

Die erste Chorprobe des Ge-
mischten Chores findet am 16. Ja-
nuar statt.

Neue Kurse ab Januar 
Die TGM bietet ab Januar wieder 
zahlreiche Sportkurse an. Darun-
ter etwas zur Entspannung (Vi-
nyasa Flow Yoga, Faszien Trai-
ning), im Wasser (Aquagymnastik 
im flachen/tiefen Wasser), für 
Kraft und Ausdauer (Athletik-Trai-
ning, Jumping Fitness, Zumba, 
Zumba Gold, Strong by Zumba), 
zur Selbstverteidigung (KravMa-
ga) und für Kinder (Zumba Kids). 
Nicht nur Mitglieder der TGM kön-
nen mitmachen, sondern natür-
lich auch diejenigen Sportbegeis-
terten, die kein Mitglied sind. Es 
lohnt sich, denn das Angebot ist 
vielseitig. Alle Fitnesskurse sind 
ein idealer Ausgleich zum Alltags-
leben, steigern das gesundheitli-
che Wohlbefinden. 
Um teilnehmen zu können, muss 
man sich lediglich online unter 
www.tgm-budenheim.de anmel-
den. Für die Kurse muss eine Ge-
bühr entrichtet werden. Für Fra-
gen stehen Bahar Schütte und 
Sonja Raible aus der Geschäfts-
stelle zur Verfügung (info@tgm-
budenheim.de oder 06139/8788). 
Zirkeltraining für Jugendliche 
ab 14 Jahren 
Die TGM Budenheim bietet ab 
dem 15. Januar immer montags 
von 18 bis 18.45 Uhr in der neuen 
Schulturnhalle Zirkeltraining für 
Jugendliche ab 14 Jahren an. Trai-
niert wird die Gruppe von Daniel 
Becker, der den TGM-Mitgliedern 
aus der Schwertkampfgruppe be-
kannt sein dürfte. 
Zirkeltraining ist eine spezielle 
Methode des Konditions- und Ko-
ordinationstrainings, bei der ver-
schiedene Stationen nacheinan-
der absolviert werden müssen. 
Zirkeltraining schult vor allem 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit 
und Schnelligkeit, aber auch koor-
dinative Fähigkeiten, die für die 
motorische Entwicklung der Ju-
gendlichen sehr wichtig sind. 
Die Stationen sind kreisförmig an-
gelegt. An jeder Station ist eine 
spezifische Übung zu absolvie-
ren. Die aufeinanderfolgenden 
Übungen sind so angelegt, dass 
unterschiedliche Muskelgruppen 
und koordinative Fähigkeiten be-
lastet werden, sodass sich die je-
weils unbelasteten Muskeln „aus-
ruhen“ können. 

Alle Jugendlichen ab 14 Jahren, 
die Spaß an Bewegung haben, 
bereit sind, ihren eigenen Körper 
und Geist zu fordern und zu för-
dern, neue Freunde gewinnen 
möchten und ihre Leistungsfähig-
keit und Beweglichkeit verbessern 
möchten, sind herzlich einge-
laden vorbeizukommen. Mit-
zubringen sind bequeme Sport-
bekleidung, Hallsportschuhe, 
Handtuch, ausreichend Wasser 
und natürlich viel Spaß. 
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Für Mitglieder der TGM entstehen 
für dieses Sportangebot keine zu-
sätzlichen Kosten. Nicht-Mitglie-
der dürfen ebenfalls vier Wochen 
lang über die „Schnupperkarte“ 
das TGM-Sportangebot auspro-
bieren. Erst danach müssen sie 
sich entscheiden, ob sie dem Ver-
ein beitreten. 
Damit Trainer Daniel Becker bes-
ser planen kann, wird um Anmel-
dung an daniel.becker@tgm-bu-
denheim.de gebeten.

C-Jugend 
Am 6. Januar nahmen die C-Ju-
nioren des FV Budenheim in Lau-
benheim an ihrem ersten Hallen-
turnier in diesem Jahr teil. Mit zwei 
Siegen und zwei Niederlagen er-
spielte sich der FVB den 5.Tur-
nierplatz. 
Doch der 5. Platz spiegelt nicht die 
tolle Leistung der kompletten 
Mannschaft wider. Bedenke man, 
dass man hier fast nur gegen 
Mannschaften gespielt hat, die 
zum größtenteils Landesliga spie-
len war der 5. Platz für den Kreis-
klassist Budenheim ein toller Er-
folg. Besonders groß war die 
Freude trotz 0:1-Niederlage ge-
gen den TV 1817 Mainz, den Ta-
bellenersten der Landesliga. 
Die komplette Mannschaft des FV 
Budenheim hat hier Moral, Sie-
geswillen und Einsatzbereitschaft 
gezeigt. Der zum ersten Mal in ei-
nem Hallenturnier für den FV Bu-
denheim eingesetzte Alessio Bar-
ba krönte seine gute Leistung an 
diesem Tag mit Toren. Da beide 
Torhüter verhindert waren, stand 
zum ersten Mal Defensivspieler 
Kerim Bulut zwischen den Pfos-

Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

Sport
ten. Auch er machte hier eine gute 
Partie an diesem Tag. Die besten 
im Team des FV Budenheim an 
diesem Tag waren Niklas Drost, 
Adrian Singh und Philipp Heinz. 
Die Spiele: 
FVB – A. Laubenheim II 4:1 
FVB –TV 1817 Mainz 0:1 
FVB – TSG Bretzenheim 46 1:4  
Spiel um Platz 5: 
FVB – VfB Bodenheim 4:1 
Für Budenheim spielten noch: 
Philipp Heinz, Simon Berger, Ke-
vin Meyer, Luis Kamperhoff und 
Patrick Wilhelm. 
F1-Jugend 
Am 5. Januar ging es für die klei-
nen Kicker der F1 zum ersten Hal-
lenturnier nach Laubenheim. Mit 
wunderschönem Kombinations-
spiel und etlichen Traumtoren 
wurde man mit 18 Punkten und 
18:4 Toren Turniersieger. 
Ergebnisse: 
FVB - Fortuna Mombach 4:0 
FVB- SG Harxheim 1:0 
FVB - Laubenheim II 4:0 
FVB - Laubenheim I 3:2 
FVB - 1817 Mainz 3:1 
FVB - Bretzenheim 46 3:1 
Für Budenheim spielten: Julian 
Frorath, Philipp Staudenmayer 
(1), Vincent Engel (5), Maris Milo-
sevic (6), Anna-Lucia Jöckel, Ni-
klas Stenner (2), Frederik Baer, 
Meliha Laufersweiler (1), Jasin 
Shbita und Berat Genc (2).

Anzeigen in der Heimat-Zeitung 
sind Werbung in alle Haushalte

 100 % Ihrer Spenden 
erreichen Kinder in Not.

www.kinderzukunft.de

Not dort bekämpfen, 
wo sie entsteht.

 Helfen Sie – 
werden Sie Pate!



Gemeindeverwaltung Budenheim

Wir suchen zum 01. August 2018                  

eine/n Auszubildende/n
zur/zum

Verwaltungsfachangestellten
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Wir bieten
eine breit angelegte Ausbildung auf unterschiedlichen Verwal-
tungsebenen sowie eine Vielfalt an abwechslungsreichen und
interessanten Tätigkeiten.

Wir suchen
kontaktfreudige, offene Menschen mit freundlichem Auftreten,
die Spaß an den vielfältigen Einsatzbereichen (z. B. Bürgerbüro,
Standesamt, Soziale Dienste, Bauen, Finanzen u.v.m.) in einer
modernen Kommunalverwaltung haben. 

Wir erwarten
neben einem guten, allgemeinen mittleren Bildungsabschluss
(Sek. I) Respekt im Umgang mit anderen Menschen, Bürger-
orientierung, Teamgeist sowie ein Interesse an dem Aneignen
von Gesetzestexten und dem Erlernen der Rechtsanwendung. 

Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen samt Kopien der letzten beiden Schulzeugnisse
senden Sie bitte  bis zum 29. Januar 2018 an:

Gemeindeverwaltung
Büroleitung
Berliner Straße 3 · 55257 Budenheim

oder online an: info@budenheim.de 
(bitte nur mit PDF-Anhang)

Tel. Auskünfte: Büroleiter Herr Henn 06139 / 299-110

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr · Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de
www.rheingau-echo.de

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region
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AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 17.01.2018

50 Jahre A-Z: Meister - Rollläden,
Fenster, Türen, Dachfenster,

Küchen, Badsanierung,
Schreiner, Glasschäden, 

Einbruchschäden, Renovier-
ungen, Reparaturen und 

Entrümpelungen, Fassaden,
alle Gewerke rund ums Haus

Tel. 0171/3311150

A - Z
Entrümpelungen!

Endreinigung!
Renovierungen!
Tel.: 0171/3311150

Putzhilfe
auf 450,- € Basis für

freundl. 3-Pers.-Haushalt,
2-3 mal wöchentlich in
Budenheim gesucht.

Telefon 0176/78753131

e.mail hofmann@dach-mainz.de Ÿ www.dach-mainz.de

Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Friedrichstraße 2, 55257 Budenheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «

Info Info
Kaufe Pelze aller Art, Zinn, Silberbesteck, Armband-

und Taschenuhren auch defekt, Münzen aller Art, 
Kaffeeservice (Meissen), Wandteller, Holz- und Porzellan-

figuren, alte Bierkrüge, Blechspielzeug, Altgold,
Modeschmuck und Bernstein aller Art. Zahle Bar und fair.

Telefon 06145/3461386

Kleiner, ruhiger

Büroraum
ab 15 m² mit

Internetzugang in
Budenheim gesucht.

Tel. 0171/2688124

Inh. Axel und Markus König OHG

Budenheim, Hechtenkaute 11

www.holzwerkstaette-koenig.de
Tel. 06139 - 8338

ZU GUTER LETZT

Ausbau 
im

Dachgeschoss

...lassen Sie´s
den Fachmann 

machen.

Wir sind jeder
Schräge gewachsen

Gewerbliche Anzeigen in der Heimat-Zeitung
Anzeigenannahme:Telefon0160 - 500 34 98

Erfolgreich werben mit einer Anzeige in der 
Heimatzeitung Budenheim! 

Unsere telefonische Anzeigenannahme erreichen Sie  
Mo. bis Do. bis 16 Uhr und Fr. bis 12 Uhr unter 

Telefon: 06722-9966-0

Damit alle es erfahren

Familienanzeigen
in die

Heimat-Zeitung Budenheim!

Telefon 06722/996630
Telefax 06722/996699


